
Vom 27ten December 1779 767

hllltA ívsífekn«« ibre Forderungen einseitig zwar angezeiget, aber noch nicht behöreud gegen
den^mmitE bestellten Contraíictoretn liquidiret; als sind unterm heutigen Tage anderwartrge
den llnmttte. r iE ^ I^iouidsndum Credita auf den 14. Jan. a.f. anberaumet wor-

fcit^soifblmBttcV werben alle und jede, welche an gedachtem Johannes Nosenberg zu forderen
Sffi S dergestalt vorgeladen, daß sie in präfigirtem Termino des Vormittags um 9

^^Fürstlichem Amte alhier in Person, oder t» zulässigen Fallen, per mandatarios erscher-
Ui Srfcerunaen men den Contradictor«™ ad protocollum vorstellen und lrqurdtren, so-

^it?re^rechtUchen Erkänntniß, die alsdann Zurückbleibende aber, ohnfehlbarer Präclusion
rLÄn sollen Zierenderq den 14. Octoder 1779. 8. H. Amt daselbst, I. p. Heppe,

./mle dieieume Gläubiger, welche.»« Henrich Wilß und Valentin Zülch zu Solz rechtlrche Forde-
4) 7"* .. u^^rn evnen werden hierdurch edictaliter citiret, bis Donnerstag den 30. März des

bevorstelwnden l 8ottn Jahrcö vor hiesigem Freyherr!, von Verschnrischem Gerichte zu erschei-
rnh ihre ñUenfalsige Forderungen gehörig zu lrqmdrren, wldngenfals der Praclusion zu

d n o Decemb. 1779. Ljreyhcrrl. von verschürische Gerichte daselbst.
-/Nachdem nnmnehro das Liquidationsgeschäfte in des verstorbenen voctoris und krofeildris

Schröders Debitwesen beendiget, und temunus ad deoucendum super pnoritate auf
; ¿ iotVn «i«n. a.f. coram Con miflione anberahmt worden; so w.rd jvlches denen

1Ä i&gt; m*m ih«r Nothdmst »m. b-kauut g-mach^ Marburg »« 7. «.
1779 .

Verkauf - Sachen.

•T v ñtans Henrlck Wekesserische seit geraumen Jahren im Concurs gelegene Güther zu Mi-
 leb ?g, so in einem räumlich wohlgebautem Wohnhause nebst Scheuer^undStallung, sodann

?o 5 S9'ai Nut Land, SzA Ack. if Nut. Wesen, und 3* Ack. 7* Rut. Garten bestehen,
eÄ-n von ^brstgkeit! und Amtswegen anderweit an den Meistbietenden verkauft werden;
mcr nun diese wegen des schönen Wieftnwachfts von vorzngllch guter Qualität seyende Gir
ier au sich nt bäuqcn gesonnen! ist, der kann sich bey dem curatore bonorum Greben Tre-
S" ... McKaelsbera nach deren Beschaffenheit erkundrgen, sodann aber IN termino hcitafeom»
SeiÄi ‘i Í 8 Fcbn a. 5. bey Fürsil.Amte dahier erscheinen, sein Gebot thun, und dem Befinden
Freitags o.N i8. ü&lt;c i . ^si-ais ^en "Z. Nov. 1779. 8-H. Amt daselbst. Biskamp.

,-&gt;"s?Ä de? «ew-st»«' Grebe Johann George Füllingö ju Meder-Elsunz-n &lt;e
'¿Mhmv, ató i Acker am Hidd-s-r Psad an Christoph Schenrmann, und z Acker auf

den Minaer Weg stosteud an Johannes Gl-st-lmann gelegen, ,n termino MitwochenS den 13.
&lt;£1 ruav a s dff-ntlich und an den Meistbietenden perkaust w-ro-u; dt-lenig-n also, welche

1* * SÄfcT» am-’
.x 5v, AsT, h , m bev „itiae Besitrer der zu Kirchberg gelegenen von dem Hrn. O. S. von Buttlar
^dár^zu r-hn geh«,den so genannten Unterwühle, welche in einem Mahl- «nd SchlaMng

nÄ Nt ^daS dafür stivulirte Kaufpretimn bis dato noch Ulcht erleget, und aus dieser Urstche
 salvo stire^stowlnl^ cllreStl zum anderweitcii östentlichen Verkauf solhaner Lehniuühle cuu&gt; gcs'tl.
,,-n-U eorminn- li-lt-ttloni- auf Dienstag de» l-t-n Februar -&gt; 5. h.»w,°d-r«m prastg.re, wor-
uln. al- wird wlckes ,u dem Ende hierdurch bekannt gemach», damit d,c,en,gen, welche er-

 iim'i'ttelst volnfettigen Besitzer wieder in gehörigen Stand gebrachte Lehmnühle sub nexu
5^8^ kaufest aefonnen, sich in vráo des Morgens von 12 bis 12 Uhr vor
 dortigem Adelichen äerich/ melden, die mit der guM. Mühle verknüpfte onera.und emolu.
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